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Vorwort 
 

[ƛŜōŜ /ƘƛƭŘΩǎ {ƳƛƭŜ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊΣ CǊŜǳƴŘŜ ǳƴŘ 

Spender, 

 

mit großer Freude darf ich den dritten /ƘƛƭŘΩǎ 

Smile Jahresbericht präsentieren. Der 

gemeinnützige Verein /ƘƛƭŘΩǎ {ƳƛƭŜ ς Für 

Kinder in Not wurde offiziell am 13.November 

2006 gegründet und in den letzten drei Jahren 

haben wir mit wenigen Mitteln viel erreicht. 

Zu den Highlights des letzten Jahres gehören:  

 

- Die Eröffnung des EMFS Kinderheims 

im Mai 2009 

- /ƘƛƭŘΩǎ {ƳƛƭŜ ŜǊƳǀƎƭƛŎƘǘ нл 

burmesischen Flüchltingskindern eine 

Schulbildung und somit die Chance auf 

eine bessere Zukunft 

- /ƘƛƭŘΩǎ {ƳƛƭŜ ǳƴǘŜǊǎǘǸtzte 3 

Jugendliche mit Stipendien, damit sie 

eine Zusatzcomputerausbildung 

machen können 

 

Im Folgenden finden Sie einen Jahresrückblick: 

unsere Aktivitäten im letzten Jahr, 

Spendenprojekte, Finanzen und auch einen 

Ausblick und geplante Projekte für das 

kommende Jahr. 

 

LƘǊŜ Wǳƭƛŀ aŀȅŜǊƘƻŦŜǊ ǳƴŘ Řŀǎ /ƘƛƭŘΩǎ {ƳƛƭŜ 

Team 
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1. ÜōŜǊ /ƘƛƭŘΩǎ {ƳƛƭŜ 
 

/ƘƛƭŘΩǎ {ƳƛƭŜ ǿǳǊŘŜ ƛƳ bƻǾŜƳōŜǊ нллс Ǿƻƴ 

Julia Mayerhofer gegründet und unterstützt 

Bildungsprojekte für burmesische Flüchtlinge 

im Nordwesten von Thailand. 

 

Wir sind der Überzugung, dass Bildung der 

Schlüssel ist um den Teufelskreislauf aus 

Armut, Hoffnungslosigkeit und schlechten 

Lebensbedingungen zu druchbrechen. 

Langfristig ist es daher unser Ziel nachhaltig 

Zukunftsperspektiven zu verbessern. 

 

Wir unterstützen folgende Projekte: 

Stipendien: Viele Eltern haben nicht die 

finanziellen Mitteln um ihre Kinder in die 

Schule zu schicken. Wir unterstützen diese 

Kinder durch Stipendien, die Schulgebühren, 

Transport, Uniformen und Schulmaterial 

abdecken. In Zukunft wollen wir diese 

Stipendien auch für Universitäts-

studentenInnen anbieten. 

Kinderheime & Waisenhäuser 

Bildungsprogramme aller Art: Bildung ist der 

Schlüssel um den Teufelskreislauf von Armut 

und schlechten Zukunftsperspektiven zu 

durchbrechen, deswegen unterstützen wir 

ausgewählte innovative Bildungsprogramme. 

 

 

 

Diese Projekte in Nordthailand wurden nicht 

Ǿƻƴ /ƘƛƭŘΩǎ {ƳƛƭŜ ƛƴƛǘƛƛŜǊǘΣ ǎƛŜ ōŜǎǘŜƘŜƴ ǎŎƘƻƴ 

seit mehreren Jahren. Unsere Projektpartner 

sind kleine lokale Organisationen, die von den 

Flüchtlingen selbst gegründet wurden. Das 

ermöglicht uns ein effektives Arbeiten, denn 

diese Organisationen sind bereits etabliert, 

haben Zugang zu den Menschen und kennen 

ihre Probleme und Bedürfnisse. Unsere 

Tätigkeiten koordinieren wir mit diesen 

Partnern vor Ort. Die Begegnung mit den 

Flüchtlingen ist ein wichtiger Punkt, denn wir 

wollen gemeinsam mit diesen Menschen 

arbeiten und nachhalting zu einer 

Veränderung beitragen. 

 

Die Struktur unseres Vereins ist sehr klein und 

überschaubar. Es ist auch unser Ziel, dass dies 

so bleibt, denn dadurch können wir unsere 

Hilfe gezielt einsetzen. Genau da, wo sie am 

dringendsten benötigt wird.  
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2. Jahresrückblick 

Website und Internetauftritt 

Die offizielle Website ist seit Dezember 2006 

online und kann unter www.childs-

smile.orgauf gerufen werden. Seitdem konnte 

die Website weiter ausgebaut werden und die 

Zugriffe haben sich erhöht. Für unsere 

englischsprachigen Unterstützer haben wir 

auch eine Gruppe auf den sozialen Portalen 

www.ammado und www.facebook.com 

gegründet.  

 

 
 

Reisen 

In diesem Jahr hat die Vorsitzende die 

Projekte in Mae Hong Son mehrmals besucht: 

- 1 Woche im Januar 2009 

- 2 Wochen im Mai 2009 

Diese Reisen wurden zur Gänze aus privaten 

Mitteln finanziert. Bei allen Reisen wurde die 

jeweiligen Projektpartner besucht und mit 

ihnen gemeinsam beschlossen, welche 

Projekte umgesetzt werden sollen.  

 

Sonstiges 

Die Vorsitzende Julia Mayerhofer befindet sich 

seit August 2008 in Hong Kong, wo sie 

mittlerweile ihr Studium abgeschlossen hat 

und seit Juni 2009 in einer sozialen Einrichtung 

ŦǸǊ CƭǸŎƘǘƭƛƴƎŜ ǳƴŘ !ǎȅƭŀƴǘŜƴ ŀƭǎ αCǳƴŘǊŀƛǎƛƴƎ 

/ƻƻǊŘƛƴŀǘƻǊά ŀǊōŜƛǘŜǘΦ LƘǊ ±ŀǘŜǊΣ DǸƴǘƘŜǊ 

Mayerhofer, übernimmt auch weiterhin die 

Vertretung in Österreich. 

 

3. Spendenprojekte 2009 
 

Nai Soi Community Learning Center 

Das Nai Soi CLC wurde 2004 von Kyaw Hla Sein 

gegründet, der selbst aus Burma geflohen ist 

und Opfer von Menschenrechtsverletzungen 

ist. 

Das NSCLC ist eine Schule/Lernzentrum und 

unterstützt die Flüchtlingsgemeinschaft, 

indem es höhere Mittelschulbildung 

sicherstellt, für diejenigen Kinder, die weder 

die entsprechenden Dokumente noch die 

finanziellen Ressourcen haben um diese in 

Anspruch zu nehmen.  Momentan besuchen 

30 Schüler/Innen das Learning Center, für das 

nächste Schuljahr werden weitere 30-40 

Schüler/Innen erwartet. Das Projekt war in 

den letzten Jahren sehr erfolgreich und wurde 

auch von der thailändischen Regierung offiziell 

anerkannt. Das NSCLC wächst schnell weiter 

und ist weit bekannt in der lokalen 

Gemeinschaft. 

 

 

Der Lehrplan konzentriert sich auf den 

Unterricht von Englisch, Burmesisch, 

Mathematik, Thai, Naturwissenschaften, 

Sozialkunde, Computer und Fähigkeiten zum 

Aufbau der Gemeinschaft. Durch das 

dreijährige Besuchen der Schule, haben die 

Schüler/Innen die Möglichkeit eine Universität 

zu besuchen, eine wertvolle Chance für ihre 

Zukunft, die ohne das NSCLC nicht möglich 

wäre.  

http://www.childs-smile.orgauf/
http://www.childs-smile.orgauf/
http://www.ammado/
http://www.facebook.com/
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Das NSCLC versucht auch eine gute Beziehung 

zwischen den Flüchtlingen und der 

thailändischen Bevölkerung aufzubauen, 

indem das Lernzentrum auch für thailändische 

Kinder zur Verfügung steht. 

Da Kyaw Hla Sein 2007 einen schweren 

Mopedunfall hatte, haben seine 18-jährige 

Tochter und seine Frau das Lernzentrum 

grössenteils übernommen. Beide Frauen sind 

sehr engagiert und durch ihre harte Arbeit 

wächst die Schule immer weiter. 

 

 
 

Umgesetzte Projekte: 

Seit dem Januar 2008 unterstützen wir Yoom, 

die eine Schülerin des Nai Soi CLC ist und am 

örtlichen College eine Zusatzausbildung im 

Bereich Informatik macht. Im Januar 2009 hat 

sie erneut 3000 Baht (60 Euro) von uns 

erhalten, damit sie die Kosten für die Bildung 

abdecken kann. Yoom hat ihre Ausbildung 

mittlweile beendet und unterrichtet 

Informatik am Nai Soi CLC. Sie hat auch die 

thailändische Website des Lernzentrums 

programmiert.  

Außerdem unterstützen wir zwei weitere 

Schülerinnen, die sich gerade in einem 

Vorbereitungskurs für ein Universitäts-

studium befinden. 

 

Ethnic Migrant Families Societies 

EMFS wurde 2002 von einer Gruppe von 

Migranten gegründet und Hauptziel ist es für 

die Rechte von Migranten zu kämpfen (gegen 

die schlechten Arbeitsbedingungen) und ihre 

Lebenssituationen zu verbessern, aber auch 

den Kindern ein Recht auf Bildung 

sicherzustellen. Über 300 Familien in sieben 

Dörfern werden hier unterstützt. Wir arbeiten 

seit dem Sommer 2007 zusammen. 

 

Umgesetzte Projekte: 

Am 15.Mai wurde das EMFS Kinderheim 

offiziell eröffnet. Ein großer Schritt für EMFS, 

denn es hat über ein Jahr gedauert, um diesen 

Traum zu verwirklichen. Das war mit viel 

Geduld und harter Arbeit verbunden. Es war 

ein sehr emotionaler Tag, denn das 

Kinderheim ist das erste größere Projekt von 

/ƘƛƭŘΩǎ {ƳƛƭŜΦ 5ƛŜ 9ǊǀŦŦƴǳƴƎǎŦŜƛŜǊ ǿŀǊ ŦǸǊ ŀƭƭŜ 

Beteiligten ein großes Ereignis, Julia wurde 

eingeladen eine Rede zu halten, die Kinder 

haben mehrere Tänze aufgeführt und zum 

Abschluss gab es traditionelles Essen.  

 

 
 

20 Kinder können hier leben und werden dann 

eine thailändische Schule besuchen. Für den 

Besuch dieser Schuler müssen die Kinder 

halbjährlich Schulgebühren bezahlen. Dazu 

kommen noch Kosten für Uniformen, Bücher, 

andere Materialien und vor allem der 

Transport zur örtlichen Schule. Momentan 

kostet es 100 Euro um eines dieser Kinder für 

ein Jahr in die Schule zu schicken. Die Eltern 

der Kinder können diese Kosten meistens 

nicht übernehmen, da ihnen durch große 

Armut die Hände gebunden sind. Deswegen 

ǿƛǊŘ /ƘƛƭŘΩǎ {ƳƛƭŜ ŘƛŜǎŜ {ŎƘǳƭƪƻǎǘŜƴ ƛƴ CƻǊƳ 

von Stipendien abdecken.  
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Da das Grundstück relativ groß ist, sollen hier 

später bis zu 40 Kinder leben. Geplant ist 

allerdings nicht mehr ein großes Haus sondern 

mehrere kleine Häuser, nach der Idee der SOS 

Kinderdörfer. Das ist ein neues Konzept hier, 

ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘ ŀōŜǊ ƎŀƴȊ ŘŜǊ LŘŜƻƭƻƎƛŜ Ǿƻƴ /ƘƛƭŘΩǎ 

Smile, Qualität vor Quantität. 

 

 
 

Weiterhin übernehmen wir auch die 

Bezahlung von Yeah, eines der Mädchen die 

als Betreuerin im EMFS Kindergarten arbeitet 

(70 Euro im Monat) und mittlerweile auch 

eine gute Freundin geworden ist. 

 

Diese Zusammenarbeit mit EMFS soll 

nachhaltig sein und ist daher langfristig 

angesetzt. Um die Finanzierung auch zukünftig 

sicherzustellen, bitten wir Sie um Ihre 

Unterstützung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Geplante Projekte und 

Aktivitäten  

EMFS: Boarding House 

Wir werden EMFS weiterhin durch Stipendien 

unterstützen. Da das Grundstück relativ gross 

ist sind auch weitere Gebäude geplant, damit 

mehr Kinder hier Leben können, die dann 

ŀǳŎƘ Ǿƻƴ /ƘƛƭŘΩǎ {ƳƛƭŜ ǳƴǘŜǊǎǘǸtzt werden. 

 

Weitere Projekte: 

- Universitätsstipendien 

- Innovative Bildungsprojekte 

Für beide Bereiche befinden wir uns noch am 

rechierchen. 

 

Sonstiges 

- Die Website soll 2010 erneuert 

werden und inaktiver gestaltet 

werden 

- Eine Zweigstelle wird im Herbst 2010 

in Hong Kong offiziell registriert 

werden 

- Julia wird im September/Oktober für 

10 Tage nach Thailand reisen und die 

Projekte besuchen 

 

  



6 
 

5. Finanzielles 
Am Stichtag des 31.12.2008 standen нрооΣснϵ 

zur Verfügung. Insgesamt konnten im 

Kalenderjahr 2009 ммлт ϵ gesammelt werden. 

отусΣро ϵ wurden in unsere verschiedenen 

Projekte investiert.  Am Stichtag des 

31.12.2009 standen суфΣтп ϵ zur Verfügung, 

die auf das Folgejahr übertragen werden. 

2009 betrugen unsere Verwaltungkosten nur 

лΣрт ϵΣ ǎƻƳƛǘ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ ǎǘƻƭȊ ōŜƘŀǳǇǘŜƴΣ 

dass unsere alle Spenden direkt in die Projekte 

investiert wurden. 

 

Einnahmen 

Spenden ммлт ϵ 

Sonstiges (Rückzahlungen 

& Habenzinsen) 

фрсΣнн ϵ 

Gesamt нлсоΣнн ϵ 

 

Ausgaben 

Projektkosten отусΣро ϵ 

Verwaltungskosten (KEST) лΣрт ϵ 

Rückzahlungen 

(Projektkosten) 

мнл ϵ 

Gesamt офлтΣм ϵ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Danke 
Wir bedanken uns bei allen Spendern & 

Mitgliedern, für die Solidarität und 

Unterstützung im vergangen Jahr und ohne 

die unsere Arbeit sinnlos wäre. Danke auch an 

die ehrenamtlichen Helfer, die uns dieses Jahr 

zur Seite gestanden sind. Wir hoffen auch im 

nächsten Jahr wieder auf Ihre Unterstützung. 

Zuletzt möchten wir uns auch noch bei 

unseren Projektpartnern vor Ort bedanken, 

die uns durch Vertrauen und Ehrlichkeit die 

Arbeit erleichtern.  

 

 

 

 

 


